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Zweiter Abschnitt.

A s i e n.

§. i. öage, Gränzen und Größe. Asien geht von
42°— 220° L. und 9C S.— ?8° N. B. gränzt g. W. an
Europa (Ural, Don), das asowschc Meer, die Straße von
Feodosia (Kaffa), das schwarze Meer, die Straße von Kon¬
stantinopel, das Marmormcer-, die Straße der Dardanellen,
das mittelländische Meer und die Landenge von Suez; g. S.
an das indische Meer und dessen Busen; g. 0. an das östliche
Weltmeer, und g. 9!. an Vas nördliche Eismeer, und enthalt
768,067 0.1. Meilen.

H. 2. Gebirge. In der Mitte ist der, Hauptstamm
aller Gebirge B 0 g d 01 0 0 i a 85 — 1i5° 2. 35 — 45' N. D.,

dessen Zweige sind: der Altai, der Mussart, Be/ur-
Tag, M u st a g, H i m m a l e h oder I m a u s (wo der höchste
Berg der Erde, der 26,862$. hohe Dhawalagiri oder
Dh olagir, der weiße Berg), mit den ka n daha rische n
und ka schm irischen Gebirgen, die sich im S. bis zu
den damasischen und semqnthischen Bergzügen
in Hinterindien ausdehnen, das saja Nische Gebirge,
Changai, ferner das Uralgebirge, der Kaukasus,

chTaurus mit dem Macis (Ararat), die gh arischen
Gebirge re. Die bekanntesten Vorgebirge sind: die C.
Com ori n und Romania im S., Tschu k0 tsk0 i n 0 s
in N. 0. und das Eiscap am Eismeer. -— In Mehrern
Gegenden, besonders in Mittelasien, große Sandwüsten und
Steppen, z. B. G 0 b i oder S ch a m 0, die sich an 3o Längen¬
grade ausdehnt, und der höchste bekannte Erdstrich der alten
Welt ist.

§.3 Meere. 1) Das Eismeer mit den karischen,
0 bischen, jeniseiischcn und lenaischen Busen;
2) das Ostmcer oder das stille Meer, dessen Theile
find: der Notdarchipcl mit den anadyrschcn und
kam tscha tkischen Meerbusen; La m (das tungu fi¬
sche oder ochotskischc Meer) mir den pen sch ins tischen
und i sch ig in ski scheu Meerbusen; das japanische
Meer, dieMeerbusen v 0 n K 0 r c a , W h a n g h a i (das
gelbe Meer), N a n k i n; der S ü 0 a r ch i p e l a g u s.
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